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Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner unterwegs im Bezirk Kirchdorf: 

 

Breitbandausbau im Bezirk Kirchdorf geht 

mit vollem Tempo in die nächste Runde 

 

Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner: „Region profitiert von zusätzlichen 

Breitbandmittel massiv – schnelles Internet für weitere 1.150 Haushalte.“ 

 

Eine flächendeckende Versorgung mit schnellem Internet im ganzen Land ist 

das Ziel – dass etwa  im Bezirk Kirchdorf ordentlich Tempo gemacht wird, davon 

konnte sich Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner bei seinem heutigen 

Besuchstag in der Region selbst ein Bild machen. Wichtige Projekte sind in Bau, 

die nächsten kurz vor Umsetzung. Auch sonst zeigt die wirtschaftliche 

Entwicklung im Bezirk eine große Dynamik. 

 

In den vier Gemeinden Kremsmünster, Rohr, Bad Hall und Wartberg an der Krems 

wird aktuell fleißig an der Versorgung mit schnellem Internet gebaut. „Die Fiber Service 

OÖ verlegt im Rahmen des gemeindeübergreifenden Projekts 64 Kilometer Glasfaser-

Leitungen, 340 Gebäude können dadurch mit schnellem Internet versorgt werden, die 

ersten Häuser werden bereits im Oktober angeschlossen“, gab Landesrat Markus 

Achleitner anlässlich eines Lokalaugenscheins beim Projekt Krühub in Kremsmünster 

einen kurzen Überblick über das aktuell größte Ausbauprojekt im Bezirk. Bereits 

vollständig in Betrieb ist ein Projekt in den Gemeinden Wartberg an der Krems, 

Schlierbach, Ried im Traunkreis, bei dem 57 Kilometer Glasfaser-Leitungen verlegt 

wurden, wodurch 260 Gebäude mit schnellem Internet versorgt werden. 

 

Zusätzliche Mittel für 8 Gemeinden, 1.150 Haushalte, 3.400 Menschen 

Durch die erst kürzlich vom Bund zusagten zusätzlichen 155 Mio. Euro kann der 

Breitbandausbau in Oberösterreich - und damit auch im Bezirk Kirchdorf - mit vollem  

 



 

Tempo fortgesetzt werden. Durch die zusätzlichen Mittel können fertig geplante 

Projekte in 8 Gemeinden umgesetzt werden, mit denen 1.150 Haushalte mit Glasfaser-

Anschlüssen erschlossen werden. Rund 3.400 Menschen profitieren davon. „Wir 

nähern uns Schritt für Schritt unserem Ziel einer flächendeckenden Versorgung mit 

schnellen Internet für alle Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher. Die regionalen 

Provider und die Fiber Service OÖ sind dabei unsere wichtigsten und verlässlichsten 

Partner“, erklärte Landesrat Markus Achleitner.  

 

Hohe wirtschaftliche Dynamik im Bezirk 

Die wirtschaftliche Stärke des Bezirks spiegelt sich aber auch bei den Investitionen 

und Unternehmensgründungen wider: „Unternehmen in Bezirk Kirchdorf haben knapp 

3.200 Anträge für die Investitionsprämie des Bundes eingebracht und sichern sich 

damit Fördermittel in Höhe von bis zu 96,4 Mio. Euro. Damit werden Investitionen in 

der Höhe von mehr als 950 Mio. Euro ausgelöst. Das sichert und schafft Arbeitsplätze 

und bringt zusätzliche Wertschöpfung, insbesondere in der Region“, hob Landesrat 

Achleitner hervor. Darüber hinaus wurden im ersten Halbjahr des heurigen Jahres im 

Bezirk Kirchdorf auch bereits 137 neue Unternehmen verzeichnet – 127 

Neugründungen und 10 Betriebsübernahmen. 

 

Weiters auf dem Programm des heutigen Bezirkstages von Landesrat Achleitner im 

Bezirk Kirchdorf stand auch die Besichtigung eines Projektes zur Ortskernbelebung in 

Grünburg: Dort wird das Gebäude des ehemaligen Bezirksgerichts revitalisiert und 

wird künftig Platz für die Gemeindeärztin und einen Notar bieten. 

 
Bildtexte: 
Foto 1 – Lokalaugenschein beim Breitband-Projekt Krühub in Kremsmünster – v.l.: 
Franz Karlhuber, Bürgermeister Wartberg/Krems, Gerald Obernberger, 
Bürgermeister Kremsmünster, Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner und Martin 
Wachutka, Geschäftsführer Fiber Service OÖ GmbH. 
 
Foto 2 – Besichtigung eines Projektes zur Ortskernbelebung in Grünburg – v.l.: Willi 
Ebner, Vizebürgermeister Grünburg, Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner und 
Gerald Augustin, Bürgermeister Grünburg. 
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